[image: image1.jpg]SINUS - Transfer




[image: image2.emf] 

[image: image3.emf] 

[image: image4.jpg]SINUS - Transfer





26.04.2007

An die

Vorsitzenden der Fachkonferenzen der Fächer
Mathematik, Biologie, Chemie und Physik
der Berliner Haupt-, Real- und Gesamtschulen
sowie der Gymnasien

Sehr geehrte Damen und Herren,

am Berliner Programm SINUS-Transfer „Steigerung der Effizienz des mathematisch-naturwissenschaftlichen Unterrichts“ nehmen zurzeit 70 Schulen mit Sekundarstufe I teil. In Netzwerken, den Sets, entwickeln die Lehrkräfte ihren Unterricht kontinuierlich weiter und erproben neue Materialien und Methoden. 

Wir laden Sie herzlich ein, sich über die Ergebnisse der langjährigen SINUS-Arbeit auf der

SINUS-Transfer Tagung:

„Herausforderungen annehmen“

am Donnerstag, den 24. Mai 2007 von 9.00 bis 16.00 Uhr

in der Friedrich-Ebert-Stiftung, Hiroshimastr. 17 in 10785 Berlin

zu informieren und auszutauschen.

Leider stimmt immer noch: „Mit Mathematik können Sie mich jagen“, das kann jeder mitteilen, ohne bestürzte oder mitleidige Blicke zu ernten. …in Deutschland kann man leider, ohne rot zu werden, Unkenntnis in den Naturwissenschaften trotzig zugeben, schreibt die Frankfurter Allgemeine Zeitung in einem Artikel.1) Dabei werden Forderungen aus Politik und Wirtschaft, Jugendliche stärker für technische und naturwissenschaftliche Berufe zu begeistern unter wachsendem Fachkräftemangel immer lauter und deutlicher.

In diesem Dilemma zwischen fehlender gesellschaftlicher Anerkennung und notwendiger Förderung, stellt der mathematisch-naturwissenschaftliche Unterricht in der Schule eine besondere Herausforderung dar. 

Wie können wir Lehrkräfte in den Zeiten von PISA, von eingreifenden Reformen wie neuen Rahmenlehrplänen, mittlerem Schulabschluss und Zentralabitur, auch noch Schüler/innen für Mathematik und Naturwissenschaften begeistern?

Im Programm SINUS-Transfer sind hierzu in den letzten Jahren zahlreiche Ideen, Ansätze und Materialien entwickelt und erprobt worden, die wir Ihnen auf einem „Markt der Möglichkeiten“ und in Form von Workshops (siehe Programm) vorstellen möchten. 
Sie und/oder Lehrkräfte Ihres Fachbereichs können sich mit dem beigefügten Anmeldeformular bis zum  11. Mai 2007 für diese Veranstaltung anmelden. Zuvor müssen Sie die Zustimmung Ihrer Schulleitung einholen, wobei die Vertretung Ihres Unterrichts sichergestellt sein muss. Für die Tagungsanmeldung erhalten Sie keine Anmeldebestätigung. Bei Überfüllung werden Absagen per E-Mail verschickt

Mit freundlichen Grüßen

im Auftrag

gez. Elke Schomaker

1) aus dem Artikel „Bildungslücke Mathematik“, Frankfurter Allgemeine Zeitung vom 06.01.2007

[image: image5.png]Landesschulamt
11




Tagungsprogramm

9:00 Uhr 
Begrüßung: Nicole Zeuner, Friedrich-Ebert-Stiftung

9:10 Uhr 
Eröffnung: Christian Bänsch, Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung / Fachaufsicht Mathematik, Naturwissenschaften

9:20 Uhr 
Vortrag: „Mathematik erleben – Unterricht verändern“ 
Prof. Dr. Peter Baptist, Universität Bayreuth 

10:20 Uhr  
Kaffeepause und „Markt der Möglichkeiten“

10:45 Uhr 
Workshops:

Workshop 1:
„Leere Gläser gibt es nicht!“ – Alltagsvorstellungen aufgreifen 
 


und untersuchen





        Physik

Workshop 2:
Den Zufall begreifbar machen – Manipulationen aufdecken,




Daten und Zufall in der Sekundarstufe I -

Mathematik

Workshop 3: Offene Aufgaben – „Alter Wein in neuen Schläuchen?“









                     Mathematik

Workshop 4: Selbstständiges Arbeiten initiieren


Mathematik

Workshop 5: Verantwortung für das eigene Lernen übernehmen
Mathematik

Workshop 6: Fitnesscenter Mathematik – Lernen und Üben 
 

für den Alltag und die Arbeitswelt



Mathematik

Workshop 7: Gemeinsam sind wir stark – Lernen im Team
   
Biologie/










Chemie

12:30 
Uhr
Mittagessen und  „Markt der Möglichkeiten“

14:00 Uhr 
Fortsetzung der Workshops 

15:00 Uhr
„Markt der Möglichkeiten“, Kaffee und Kuchen und Zeit zum Gedankenaustausch

16:00 Uhr
Ende der Veranstaltung

Das Projekt wird aus den Mitteln der DKLB-Stiftung gefördert.
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Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung


Berliner Programm SINUS-Transfer, Projektleitung: Elke Schomaker I D 7.5


Tel.: 030 - 9026 6028, Fax: 030 – 9026 6111
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